
21F.404 Textsorte: Inhaltsangabe 
 

leicht verändert aus: Helmut Hohmann: Schreiben und Überzeugen, München 1983 
 

 
 
Die Inhaltsangabe (wie man im Deutschen einen Text zusammenfasst) 

 
Die Inhaltsangabe ist eine Form schriftlicher und mündlicher Sprache, die man oft im 
alltäglichen Leben benutzt. Man gibt damit den Inhalt einer Geschichte, eines Films oder 
auch einer Fernsehsendung an. Die Idee ist den Leser (der Inhaltsangabe) inhaltlich 
knapp zu informieren. 
 
 
Wichtige Hinweise: 
 
- auf die Fragen eingehen: Wer? Wann? Wo? Was? Warum? 
- sich auf den Kern des Inhalts beschränken: Worauf kommt es an? 

- Einzelheiten, die für den Gang der Handlung unwichtig sind, vermeiden 

- klar und folgerichtig das Hauptgeschehen/ das Wesentlichste formulieren 

- in der Zeitstufe der Gegenwart (im Präsens) schreiben 

 
Achten Sie darauf, dass Sie nicht in die Sprache des Nacherzählens verfallen. Die 
wörtliche Rede (Zitate) und Verweise auf Seitenzahl oder Wendungen wie z.B. „am Ende 
der Geschichte“ kommen in der Inhaltsangabe nicht vor. Eigene Wertungen treten in den 
Hintergrund, wie auch eine weiterführende Interpretation. Die Inhaltsangabe bleibt 
möglichst sachlich im Stil. 


